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Wolfgang Marcus, Fredegrasstr. 3, 59597 Erwitte. Tel. 02943/ 2641, Fax 49138  

 14.6.2013 

An den Rat der Stadt Erwitte 

Über den Bürgermeister 

 

 

 

Antrag 4-2013: Feuerwehreinsatz Aken 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

der spontan geplante Einsatz unserer Feuerwehrkameraden letzten Samstag hat unsere 

uneingeschränkte Wertschätzung. Darin zeigt sich nicht nur Solidarität und Hilfsbereitschaft, 

sondern auch das Bestreben, die Städtepartnerschaft mit Aken zu leben und nicht nur darüber 

zu sprechen. 

 

Mehr als unerfreulich waren dagegen die Umstände, die dazu geführt haben, dass der geplante 

Einsatz mitten in der Nacht eingestellt werden musste. 

Hier hat – unabhängig von jeder Schuldzuweisung - nicht nur die Solidarität, sondern auch 

unsere Demokratie als Ganzes Schaden genommen. 

 

Damit so etwas in Zukunft nicht wieder passiert, müssen die Dinge vorbehaltlos, umfassend 

und unvoreingenommen aufgeklärt werden. 

 

Vor diesem Hintergrund beantragt die SPD-Fraktion  

1. Die folgenden Personen bzw. Institutionen 

-  Bürgermeister Wessel/Wehrführer  Katz  

-  Landrätin Irrgang/Kreisbrandmeister Wieneke  

- die BR Arnsberg/das IM  

-  ggf. ein unabhängiger Experte 

werden gebeten, kurz und knapp zu folgenden Fragen schriftlich Stellung zu beziehen: 

a) Wie stellt sich heute im Rückblick der zeitliche Ablauf der Hilfsaktion für Aken und 

deren Untersagung dar (Chronologie, beteiligte Personen…)?  

b) Haben die beteiligten Stellen und Personen sowohl rechtlich als formal richtig im Sinne 

eines effektiven Katastrophenschutzes gehandelt?  

c) Welche Folgerungen können für die Zukunft daraus gezogen werden?  

2. Die Stellungnahmen werden den Fraktionen zugestellt und zeitnah in nichtöffentlicher 

Sitzung beraten. Dort wird ein mögliches weiteres Vorgehen festgelegt. 

 

Es wäre wünschenswert, wenn alle Fraktionen des Erwitter Rates diesen Antrag, der der 

Versachlichung sowie der Absicherung und somit Stärkung unserer Wehr in zukünftigen 

Situationen dienen soll, gemeinsam tragen würden. 

 

Für Rückfragen stehe ich gern bereit. 

Mit freundlichem Gruß 

 

 

Wolfgang Marcus 

- Fraktionsvors. -  

 

SPD
 


